
 

. . . 

Geoportal Biberach 

Was ist das? 

Das Geoportal Biberach ist ein Web basiertes Auskunftssystem. Über die Adresse 

gis.biberach-riss.de lässt sich die Anwendung starten. Sie basiert auf dem Open-Source-WebGIS 

Mapbender. 

 

Was kann ich damit tun? 

Es können Geodaten angezeigt werden. Geodaten sind Informationen mit einem räumlichen Be-

zug. Die Einfachste Form ist eine Adresse. Das System erkennt das Gebäude in der Karte mit der 

ensprechenden Adressinformation. Darum heißen solche Systeme auch GeoInformationsSys-

teme, kurz GIS. 

 

Was für Informationen sind vorhanden? 

Im linken Bereich des Fensters sind sämtliche Ebenen aufgelistet. Ähnlich 

wie in einem Datei- Explorer gibt es die Möglichkeit die Themenordner zu 

öffnen um den weiteren Inhalt zu sehen. Order oder Inhalt lassen sich durch 

einen Klick auf das Kästchen vor dem Namen ein, bzw. ausschalten. 

 

Thematisch geht es von Bevölkerungszahlen bis zu Versorgungsthemen. 

 

Warum sehe ich nicht immer alle Informationen? 

Das Informationssystem ist so aufgebaut das die einzelnen Inhalte nur dann 

sichtbar sind wenn es auch Sinn macht diese zu sehen. Ist der Maßstab 

klein, ist es nicht wichtig Details zu sehen . Ist der Maßstab groß, werden 

Dinge mit großer räumlicher Ausdehnung nicht mehr angezeigt, dafür die 

Details. 

 

Wie finde ich mich in der Karte zurecht? 

Um bestimmte Ziele zu erreichen sind Suchfunktionen eingebaut. Sie er-

möglichen via Volltextsuche das Objekt zu finden. 

 

Weiterhin gibt es eine Ansichtsverwaltung, in der die Teilorte von 

Biberach enthalten sind, welche einen schnellen Ansichtswechsel 

ermöglicht. 
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. . . 

Wie bewege ich mich durch die Karte? 

Durch drehen des Mausrades kann die Zoomstufe verändert werden. Der Kartenausschnitt wird 

durch Klicken und Halten der linken Maustaste verschoben. 

Alternativ lässt sich durch Klicken in die Übersicht der Kartenausschnitt dorthin verschieben. 

 

Wie verändere ich den Hintergrund? 

Wählt man Hintergrund wechseln aus dem Menü im linken Fester, 

kann man aus verschiedenen Hintergründen auswählen. Diese er-

scheinen dann hinter der Kataster Karten.  

 

 

 

 

 

Was bedeuten die Schaltflächen? 

 
Die Schaltflächen sind sich selbst erklärend und ermöglichen das Anfertigen von kleinen Skizzen, 

Messen von Flächen und Entfernungen, das Drucken und die Möglichkeit einen Ort mit anderen 

zu teilen. 

 

Drucken 

Die Option „Druck“ erzeugt immer ein 

PDF. Es stehen Vorlagen in den Formaten 

A4 bis A1 zur Verfügung. 

Die Ausgabe des PDF kann in zwei Qualti-

tätsoptionen und auswählbarem Maß-

stab erfolgen. 

In der Karte ist der Bereich des PDFs sicht-

bar und kann beliebig verschoben und 

gedreht werden. 

Durch Titel und Textzeilen wird eine Be-

schriftung ermöglicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zeichnen 

Um eigene Skizzen zu erzeugen lässt sich die Funktionen Zeichnen aufrufen. Dies kann zum einen 

über das Menü auf der linken Seite erfolgen, oder über die Schaltfläche in der horizontalen Leiste. 
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Es lassen sich Punkte, Linien, Polygone, Quadrate oder 

Kreise in unterschiedlichen Farben mit Beschriftung erzeu-

gen. 

Im ersten Schritt wird die Farbe gewählt. 

Danach den zu zeichnenden Elementtyp, der dann direkt in 

der Karte digitalisiert werden kann. 

Um eine Beschriftung hinzuzufügen muss beim jeweiligen 

Element der  Stift gewählt und danach der Text in das Beschriftungsfeld eingegeben 

werden. 

Die gezeichneten Elemente können über die Druckfunktion ausgegeben werden und sind solange 

Sichtbar wie das „Zeichnen“-Fenster geöffnet ist. 

 

Flächen messen 

Beim Messen von Flächen wird ab dem zweiten 

Punkte die Flächenangabe in m² angezeigt. 

Die Messung wird mit einem Doppelklick been-

det. 

Das Ergebnis ist ebenfalls druckbar. 

 

 

 

 

 

 

Linie messen 

Beim Messen von Linien werden die einzelnen 

Segmente angezeigt und deren Längen angege-

ben. 

Das Ergebnis ist ebenfalls druckbar, wird aber 

nicht beschriftet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

POI 

Die Funktion POI (Point Of Interest) ermöglichst es einen Punkt zu markieren, mit einem Text zu 

versehen und diesen dann per Mail als Link zu versenden. Der Empfänger der Mail sollte Zugang 

zum selben Netz (innerhalb der Stadtverwaltung) haben um diesen zu öffnen. 


